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Rolaudus: Jacob R., reformirter Theologe und eifriger Gegner der
Remonstranten, geboren zu Delft 1562; 1587 Prediger zu Wiesloch und
Germersheim in der Pfalz, zu Delft 1594, zu Frankenthal 1598 und 1602 zu
Amsterdam; ein ausgezeichnet gelehrter und thätiger Mann. Dem Calvinismus
eifrig ergeben, war er besonders an den Streitigkeiten mit den Remonstranten
betheiligt, deren Lehren ihm so verhaßt waren, daß schon die Nennung
ihres Namens seinen Zorn erregte. Als einer der hervorragendsten Förderer
der Berufung einer Nationalsynode wurde er nicht nur zu der Dordter
Kirchenversammlung abgeordnet, sondern dort auch zur Stelle eines ersten
Assessors berufen und nebst Faukelius aus Middelburg und Petrus Cornelii
aus Enkhusen mit der Uebersetzung des Neuen Testaments beauftragt.
Es dauerte aber noch bis 1628, ehe der Kirchenrath und Magistrat von
Amsterdam ihn vorübergehend entlassen wollten, damit er zu Leiden an den
Uebersetzungsarbeiten theilnehmen konnte. Sie zu vollenden und sich auch an
der Revision der Uebersetzung des Alten Testamentes zu betheiligen, war ihm
jedoch nicht beschieden, da er schon 1632 starb.
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